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Kann man für Daniel Huber, Prof. Math. (D. H. P. M.) Ansprüche
als Erfinder der „Methode der kleinsten Quadrate"

geltend machen?

Von Walter Spieß, dipi. Ing.
(Schluß.)

Zu Vergleichszwecken wurden die Hauptpunkte dieser D. H.'schen
Triangulation nach der M. d. kl. Q. errechnet. Diese bestanden im
Fundamentaldreieck Basel-Wisenberg-Paßwang, in welches noch der
Kontrollpunkt Gempen einbezogen wurde. Das Winkelpolygon wurde
mittels Korrelaten bedingt ausgeglichen. Für die Koordinatenberechnung

wurde auch die Basis Basel-Wisenberg benutzt, die man D. H.
zu 27' 738,83 m angegeben hatte. Diese übernommene Größe stammt
aus einer französischen Triangulation.

Die Rechnungsergebnisse lauten:
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